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Ringeltaube (194.). Am 31. August zirka 50 Stück am Rande
des Hagnekmooses (H. M.).

Rebhuhn (204.). Am 30. August Alte und Junge beobachtet,

letztere noch nicht recht flügge (H. M.).

Wachtel (205). Seit dem 26. August nicht mehr gehört (Chr. H.),

Sandregenpfeifer (217.). Auf frischgepflüglen, nassen Aeckern,

in der Aareebene Selzach zwei Stück; in der Aareebene

Bellach ein Stück. Ein Exemplar erlegt (Dr. G.).

Klbitz (21!».). Am 31. August zwei Stück im Moos am Hagnek-
kanal (H. M.).

Weisser Storch (223.). 21. Sept. Ende letzter Woche ein Zug
von sechs Stück über Wyler-Bern von Norden nach Osten

(Messerli).

Zwergreiher (232.). Am 20. August ein 9 ^^^ der Aare bei

Aarberg (H. M.). — 16. Sept. Letzter Tage erhielt ich ein

lebendes Exemplar mit einem gebrochenen Bein von der

Elfenau bei Bern (Bichsel).

Wachtelkönig (236.). 20. August. Eine Wiesenralle verschwindet

plötzlich bei meinem Erscheinen im Köhricht (W.).

Kampfschnepfe (259.). 4. Sept. Am Rande eines kleinen Sumpfes

südlich der Bahnlinie Bellach-Selzach ein junges Exemplar
erlegt (Dr. G.).

Alpenstrandläufer (262), Aareebene Bellach, auf einem frisch-

gepflügten, sehr feuchten Acker drei Stück, wovon ein

Exomplar für das Museum Solothurn erlegt (Dr. G.).

)K Kleinere Mitteilungen. ^j

Ein mit einem Kanarienhnlin gepaartes Distehveibchen

leg-te zur ersten Brut 4 Eier, zur zweiten 9, zur dritten wieder 4

und zur vierten wieder 9. Yon den ersten Eiern war nur eines be-

fruchtet, von der zweiten 7, von der dritten 2. Die Bastarde leben

indes nicht alle. S. A. Weber.

Eingemauerter Spatz. Ein Spatz hatte am Hause des Herrn

A. Schaltenbrand in Laufen (Kt. Bern) die Wohnung- eines Schwalben-

paares expropriiert. Darob grosse Aufregung in der ganzen Schwalben-

kolonie. Es gab eine kurze Beratung-, dann ging's an die Arbeit und

in kurzem war der Eindringling lebendig eingemauert.
(« Liizerncr Tagbhitt ».)

Eine Wasseramsel an der Angelrute gefangen. Ich erhielt

kürzlich eine Wasseramsel, welche von einem Eischer in der Nähe

von Bern mit einer sog. „künstlichen Mücke" an der Angel gefangen

wuide. Der arme Vogel lebte noch, musste aber bald seinen verhängnis-

vollen Irrtum mit dem Leben büssen. Bichsel.


